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Die Anforderungen an die Angehörigen der Feuerwehren haben sich im Laufe 
der letzten Jahre erheblich verändert. Genügten früher die Kenntnisse der 
 normalen Brandbekämpfung, müssen heute selbst kleinere Feuerwehren die un-
terschiedlichsten Notlagen meistern können, um in Not geratene Menschen 
oder Tiere zu retten, Sachwerte zu erhalten und die Umwelt vor Schaden zu 
 bewahren.

Dies ist jedoch nur möglich, wenn für alle Feuerwehrangehörigen eine 
umfassende und wirksame Aus- und Weiterbildung durchgeführt wird. Diese 
Forderung steht jedoch dem Problem gegenüber, dass diese Aus- und Weiter-
bildung von den meist nebenberufl ich tätigen Angehörigen der Feuerwehren 
zusätzlich zu den immer weiter steigenden Anforderungen in deren Berufsle-
ben und den vielfältigen Verpfl ichtungen im privaten oder familiären Bereich 
geleistet werden muss.

Letztlich liegt es an jedem Feuerwehrangehörigen selbst, ob und in welchem 
Umfang er bereit ist, sich durch eine regelmäßige und aktive Teilnahme an 
der angebotenen Aus- und Weiterbildung den gesteigerten Anforderungen 
der Feuerwehr zu stellen.

Das Ziel der Broschürenreihe „Fachwissen Feuerwehr“ besteht darin, die 
Feuerwehrangehörigen mit dem Wissen auszustatten, das in der heutigen Zeit 
erforderlich ist, um aufgabengerecht und wirkungsvoll im Einsatzfall tätig zu 
werden. Sie wird vorrangig für die Feuerwehrangehörigen herausgegeben, die 
erstmals in das Thema Feuerwehr „einsteigen“, sowie für diejenigen, die sich 
ein solides Basiswissen aneignen möchten. Die Ausarbeitungen können auch 
gut zur Lehrgangsvorbereitung und -begleitung genutzt werden.

Die Texte und Abbildungen sind in leicht verständlicher Weise dargestellt; 
wichtige Hinweise und Merksätze fi ltern die für die Praxis wichtigen Infor-
mationen heraus. Auf die Verwendung spezieller Formeln und wenig ge-
bräuchlicher Begriffe und Einheiten wird weitgehend verzichtet. Die Angabe 
technischer Daten erfolgt ohne Gewähr
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Die Funktionsbezeichnungen und personenbezogenen Begriffe gelten sowohl 
für weibliche als auch für männliche Feuerwehrangehörige.

Um die Leistungsfähigkeit einer Feuerwehr dauerhaft sicherzustellen,  müssen 
im Rahmen des Personalmanagements in regelmäßigen Abständen immer 
wieder neue Führungskräfte gefunden und gefördert werden. Das vorliegen-
de Heft soll der zukünftigen Führungskraft „Gruppenführer“ zum einen als 
Leitfaden für die anstehende Führungsausbildung zum anderen aber auch als 
Nachschlagewerk für die allgemeine Aus- und Fortbildung dienen. Der  Inhalt 
dieses Heftes zielt dabei auf die praktische Umsetzung der einschlägigen Feu-
erwehrdienstvorschriften – wie die FwDV 3, 7, 10, 100 – ab. Dabei wird die 
Führungstätigkeit des Gruppenführers als Führer einer taktischen Einheit in 
Gänze behandelt.

Soest, November 2016  Christian Meyer


